
Wennigsen

Stadt stärkt
soziale

Kompetenz
Wennigsen. Die Gemeinde Wen-
nigsen tritt demProgrammCom-
munity that cares – kurz CTC –
bei.Essollermöglichen,dasssich
die Gemeinde besser um Ju-
gendliche und Kinder kümmern
und diese besser schützen
kann.VomCTC-Ansatz sollenal-
le Kinder und Jugendlichen in
der Gemeinde profitieren. Das
Programm unterstützt kommu-
nale Akteure dabei, eine Strate-
gie zurVerringerungvonVerhal-
tensproblemen zu entwickeln.
Das funktioniert etwa, indem so-
ziale und emotionale Kompeten-
zen gefördert werden,Mobbing-
prävention an Schulen angebo-
tenwirdodergenugstrukturierte
Freizeitangebote vorhanden
sind. Durch Umfragen und Ex-
pertenteams werden die Risiko-
faktorenvonJugendlichen inder
jeweiligen Kommune ermittelt.
Danach können Präventionspro-
jekte ausgesucht werden, die zu
genau diesen Faktoren passen
und deren Wirksamkeit wissen-
schaftlich nachgewiesen wurde.
Der Landespräventionsrat Nie-
dersachsenberät undunterstützt
Kommunen in Niedersachsen
bei der Umsetzung. lis

Ortsfeuerwehr macht
beim Stadtradeln mit
Barsinghausen. unter dem motto
„Gemeinsam auf Distanz“ hat die
ortsfeuerwehr hohenbostel beim
stadtradeln mitgemacht und den
vierten Platz in Barsinghausen be-
legt. Die 19-köpfige Gruppe fuhr
rund 5000 Kilometer in drei Wo-
chen. mit bestem Beispiel voran ra-
delte ortsbrandmeister ralf Buch
mit mehr als 1000 Kilometern. Den
zweiten Platz belegt alexander
schimpf mit 542 Kilometern, dicht
gefolgt von lisa Weissensee mit
509 Kilometern.

Hegering trifft sich am Haus der Naturfreunde
Schießobmann Norbert Lichey organisiert die Veranstaltung – Jäger informieren sich über moderne Garten- und Waldgeräte

Barsinghausen. Der Verein Hege-
ring Barsinghausen in der Jäger-
schaft Hannover-Land hat in die-
semJahrcoronabedingtkaumAkti-
vitätenausgerichtet, nurdasKeiler-

nadel- Schießen fand statt. ImZuge
der erstenLockerungenhatSchieß-
obmann Norbert Lichey kürzlich
ein Treffen am Haus der Natur-
freunde auf derWiese organisiert.

Der Vorsitzende Joachim Biele-
feldbegrüßtedieGäste,unter ihnen
auch Werner Burose, der Jäger-
schaftsvorsitzende der Jägerschaft
Hannover-Land. Auf dem Pro-
grammstandeinePräsentation ver-
schiedener akkubetriebener Gar-
ten- und Waldgeräte, die von Albi-
not Sejdijaj, kurz Ali, und Phillip
Volker vorgestellt wurden.

Auf mehreren Tischen war die
komplette Palette der Geräte aus-
gestellt, vondemhandlichenAkku-
gehölzeschneider bis zum elektri-
schen Straßenkehrer und von mo-
dernen Kettensägen über Hecken-
scheren bis zu Gebläsen, Hochent-

astern und Rasenmähern für 3000
Quadratmeter Mähleistung mit
einer Akkuladung. Der Vorteil die-

ser Modelle: Sie verursachen kein
lautes Motorengeräusch, sie ver-
brauchenkeinBenzin und sindum-

weltfreundlich. Nach der Vorfüh-
rung konnten die Mitglieder die
Geräte ausprobieren. Zunächst er-
probte ein passionierter Angler aus
derGruppe ein handlichesGebläse
zum Räuchern von Forellen. Einige
Mitglieder zerkleinerten mit den
Kettensägen trockenes Buchen-
holz, und Sejdijaj zeigte mit einem
Gebläse,wie nahezu lautlos Pirsch-
wege gefegt werden können.

Das größte Interesse fand der
handlicheGehölzeschneider. Jeder
konnte mit dem Gerät üben. Auch
probierten die Männer den Rasen-
mäher auf der huckeligen Wald-
wiese aus. Für das leibliche Wohl
gab es Grillwürste und Getränke.
„Ein schöner Ersatz für das ausge-
fallene Hegeringgrillen in diesem
Jahr“, so Hegeringmitglied Axel
Mewes.

Albinot Sejdijaj präsentiert eine akkubetriebene Kettensäge.

MEIN VEREIN NachrichteN aus Dem VereiNsleBeN

ihr verein

sie wollen mehr über ihren Verein in
ihrer Zeitung lesen? Dann schreiben
sie uns. schicken sie texte und Bilder
von ihren Veranstaltungen, ausflügen
und Kinderfesten, musiknachmittagen
und sportaktionen direkt an die e-
mail-adresse:

vereine.barsinghausen@haz.de
vereine.gehrden@haz.de

vereine.ronnenberg@haz.de
vereine.wennigsen@haz.de

Was gibt es Neues?

Die Gruppe war im Calenberger
und Schaumburger Land sowie im
Deister unterwegs.

Missbrauch:
Elternrat
mahnt

Wennigsen. Attila Meeßen vom
Gemeindeelternrat ruft alle
Wenniger dazuauf, imBezugauf
die bekanntgewordenen Vor-
würfe gegen einen Wennigser
Erzieher besonnen zu reagieren.
Ein ruhigesVerhaltenseinunan-
gebracht und keine Hetzjagd.
„Wir müssen jetzt vor allem ab-
warten, was die Staatsanwalt-
schaft ermittelt und was bei dem
Verfahren herauskommt“, sagt
Meeßenundbetont, dassderGe-
meindeelternrat von den Vor-
würfen geschockt sei.

Anfang der Woche wurde be-
kannt, dass die Staatsanwalt-
schaft wegen des Verdachts auf
sexuellen Missbrauchs gegen
einen Erzieher aus Wennigsen
ermittelt. DemMannwird vorge-
worfen mehrere Kinder sexuell
missbraucht zu haben.

Die Gemeinde habe aus Sicht
des Gemeindeelternrats umsich-
tig und angemessen reagiert, in
dem sie die Eltern sofort infor-
miert habe. Besonderswichtig ist
Meeßen:„Esdürfenjetztnichtal-
lemännlichenErzieherunterGe-
neralverdacht geraten.“ lis

Dorfgemeinschaftshaus öffnet wieder
Noch bieten nur wenige Vereine Kurse an / Veranstaltungen beginnen mit Konzert am Sonnabend

Bredenbeck. Nach der Corona-be-
dingten Zwangspause hat das Dorf-
gemeinschaftshaus Bredenbeck
nunwieder geöffnet. NebenKursen
sind auch wieder private Feiern in
der umgebauten Scheune möglich.
Zudem startet das kulturelle Pro-
gramm am Sonnabend, 8. August,
mit einemKonzert wieder.

Die Corona-Pandemie hat auch
dem Dorfgemeinschaftsverein fi-
nanziell zugesetzt. „Wir sind ange-
wiesen auf die Einnahmen aus der
Verpachtung der Gastronomie und
aus den Mieten für die Veranstal-
tungsflächen“, sagt Vorsitzender
Thomas Behr. Der Verein, der die
1893 errichtete Scheune saniert und
im vergangenen Sommer eröffnet
hatte, konnte die Räume mehrere
Wochen lang nichtmehr vermieten.
DieMiete vonderGemeinde, die im
ersten Stock Räume gemietet hat,
sei zwar weiterhin geflossen, doch
alle Kurse von Vereinen und damit
auch die verbundenenMieteinnah-
men seien weggefallen.

vereine können Saal mieten
„Der Saal und derMehrzweckraum
waren vorher gut ausgelastet – der
Saal an drei Abenden die Woche
und zumTeil an denWochenenden,
der Mehrzweckraum sogar an vier
Abenden“, sagt Behr. „Das ist kom-
plett zusammengebrochen.“ Mitt-
lerweile wird der Saal wieder ver-
mietet, da dort auch mit den Ab-
standsregeln mehr Menschen rein
dürfen. „Allerdings nutzen bislang
nur zwei Veranstalter diese Mög-
lichkeit“, sagt Behr, der hofft, dass
nun nach und nach wieder mehr
Vereine ihr Kursangebot in den
Räumenwieder aufnehmen.

Denn auchwennderVerein über
die finanzielleDürreperiodebislang

Von Lisa Malecha

gut hinweggekommen ist, müssten
nun die Einnahmen wieder anfan-
gen zu fließen. „Wir konnten bis-
lang durch die tolle Dorfgemein-
schaft hier im Ort überleben“, sagt
Behr. „Ohne den Rückhalt sähe die
Situation sicherlich anders aus.“
Viele Bredenbecker hätten an den
Verein gespendet. „Dadurch sind
wir nicht in finanzielle Schwierig-
keiten gekommen.“ Denn der Ver-
ein habe keine Soforthilfe bekom-
men, da er durch das Raster falle.
Nun stehe man aber wieder auf
eigenen Beinen.

Zwar wurde in den vergangenen
Monaten das Fördergeld in Höhe
von 450.000 Euro ausgezahlt, aller-
dings sei dieses Geld ja schon zwi-
schenfinanziert gewesen, erläutert
Behr. Nun erhalten die Menschen,
die in den Umbau investiert hatten,
ihr Geld zurück.

Auch wenn das kulturelle Leben
im DGH nun wieder beginnt, so
müssen doch einige Veranstaltun-
gen ausfallen, sagt Behr. „Wir hat-
ten eine Kinderdisco und ein ge-
meinsames Singen geplant“, sagt
er. „Daskönnenwir leider nicht rea-

lisieren.“ Stattdessenwolle derVer-
ein nun unter anderem auf Reise-
vorträge setzen. „Wir planen bis-
lang eine Reihe mit drei Vorträgen
für den Spätsommer und Herbst“,
sagt Behr.

neuer großer Tresen im Saal
Doch die Vereinsmitglieder waren
während der Corona-bedingten
Pausenichtuntätig.Diewohlauffäl-
ligste Neuerung: Der große Tresen
im Saal. Jetzt kann der Verein auf
Veranstaltungen und Feiern direkt
vor Ort Getränke anbieten – auch
wenn die Gastronomie noch leer
steht.ZudemsinddieMitgliederda-
bei, den Garten hinter dem DGH
herzurichten. Dort könnten dann,
sobald die Fläche geebnet und Ra-
sen gewachsen ist, auch Vereine
Kurse und Ähnliches anbieten. Für
den Rasen werden noch Sponsoren
und Spender gesucht.

Thomas Behr zeigt den neuen Tresen im Saal des Dorfgemeinschaftshauses Bredenbeck. Fotos: lisa malecha, achim sauer

Konzert mit Whiskey & rye eröffnen die neue Saison im DGh

Nach langer Pause steigt
am sonnabend, 8. august,
die erste öffentliche Veran-
staltung im Dorfgemein-
schaftshaus Bredenbeck.
um 20 uhr tritt dort Whis-
key & rye auf. Das akustik-
Duo aus hannover in der
Besetzung Björn hahne
(leadgesang, Gitarre) und
marc Felchner (Gitarre,
Banjo, Bassdrum, Gesang)
bringt Folk-lieder aus ir-
land, england und schott-
land auf die Bühne.
Die beiden musiker spielen
vorwiegend traditionell
geprägte Folk-musik von
der grünen insel, england
und schottland und sie
streifen auch hin und wie-

der den amerikanischen
sowie deutschsprachigen
raum. Passend zur musik
wird auch irisches Bier
ausgeschenkt. „Wir freuen
uns sehr, dass wir jetzt –
natürlich unter Beachtung
der geltenden abstands-
und hygieneregeln unsere
tür wieder für Veranstal-
tungsgäste öffnen kön-
nen”, sagt Vorsitzender
thomas Behr. im saal des
DGh sei unter einhaltung
der abstandsregeln der-
zeit Platz für 68 Gäste.
Karten sind ab sofort bei
rehburg, Presse, Papier
und mehr in Bredenbeck
erhältlich und kosten 8
euro.

Neben dem Konzert mit
dem Folk-Duo Whiskey &
rye ist auch wieder ein
Dorfkino geplant. am 21.
august zeigt das Dorfkino
Bredenbeck um 20 uhr
den Film „Greenbook“ im
DGh. Karten werden eben-
falls bei rehburg erhältlich
sein.

Die Reihe Offener Spiele-
abend wird ab september
fortgesetzt. termine für
den spieleabend sind am
mittwoch, 3. september,
montag, 14. september,
und mittwoch, 30. septem-
ber, jeweils um 19 uhr im
saal des Dorfgemein-
schaftshauses.

Das Hygienekonzept des
Dorfgemeinschaftshauses
kann auf der homepage
des Vereins unter dorfge-
meinschaft-bredenbeck.de
eingesehen werden. Die
Gäste werden gebeten mit
mund-Nasen-schutz zu
kommen. Die masken kön-
nen am Platz wieder abge-
nommen werden.

Besucher, die in einer grö-
ßeren Gruppe mit bis zu
zehn Personen kommen
wollen, werden gebeten
sich im Vorfeld anzukündi-
gen, damit die Veranstalter
ihnen eine zusammenhän-
gende sitzgruppe vorbe-
reiten können. lis

Kommt die neue Gast-
ronomie im Sommer?
Im Dorfgemeinschaftshaus Breden-
beck wird es vermutlich noch in die-
sem sommer eine große Veränderung
geben: ein neuer Pächter wird in die
Gaststätte einziehen. Josephs restau-
rant, das vor etwas mehr als einem
Jahr in den räumen eröffnet hat,
musste insolvenz anmelden. „Wir ha-
ben schon interessenten und sind gu-
ter hoffnung, dass sich im august
oder september etwas tut“, sagt Behr
der zuversichtlich ist, dass Besucher
noch in diesem sommer im außenbe-
reich der Gaststätte wieder ein kühles
Getränk trinken können. Der Dorfge-
meinschaftsverein wünscht sich für
die räume eine Kneipe, in der die Bre-
denbecker auch ungezwungen nur
mal ein Bier zusammen trinken kön-
nen. lis

Marc Felchner und Björn Hahne sorgen für werden mit ihrem Duo als erstes im
Gemeinschaftshaus auftreten.

SonnenSchutz
wird bei uns groß
geschrieben!

Wir beraten Sie gern!
05041-757681

Zum Oberntor 13, Springe

Ihr Raumausstatter
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